
 
 

Wesentliche nicht-kompensierbare Kompetenzbereiche: Mathematik:	  5.	  Klasse	   
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Linz-Linie: Gratisfahrten innerhalb des Linzer Raums mit Bussen und Straßenbahn. 
Gruppenkarten im Sekretariat. 
 
18. SCHLÜSSELN, TÜREN: 
Lehrerschlüssel-Nr. 132 sperrt zentral alle Räume, Klassenzimmer, Sonderräume, Stiegenhäuser, 
Lifte bis auf Direktion, Administration, Sekretariat und Schularztzimmer. 
 
Handhabung Holz-Türen Treppenhäuser/Nebentrakt: Schlüssel beim Aufsperren immer 2x 
umdrehen, damit wird die Tür entsichert und lässt sich dadurch beiderseits öffnen. 
 
Handhabung Glastüren und beidseitige Hauptausgänge und Notausgänge:  
Damit zugesperrt werden kann, müssen die Hebel der Glastüren hochgestellt sein. Türen nach 
18 Uhr immer abschließen, sobald die Türen von innen geöffnet werden, sind sie automatisch 
wieder offen (im Gegensatz zu den anderen Glastüren im Schulgebäude). Die beiden 
Glastüren zur Aula sind mit dem Brandschutztürschalter neben dem Feuermelder abends zu 
schließen (wegen der besonderen Mechanik dürfen diese Glastüren nicht per Hand 
geschlossen werden). 
 
Handhabung Lifte:  
Haupteingang: Mit Schlüssel Lift holen, abziehen, Rufknopf drücken 
Sondertrakt: Mit Schlüssel Lift auf „ein“ holen, Schlüssel unbedingt schräg stecken lassen, 
Rufknopf drücken, dann erst abziehen. 
 
19. SCHÜLERBEIHILFEN:  
Anträge im Konferenzzimmer, sonstige Unterlagen, Anträge und  Informationen im Sekretariat. 
 
20. STEMPELN, Schulsiegel: 
Im Tresor; Bescheide, Schülerfreifahrtsanträge, Schülerausweise, div. Anträge, Bestellungen 
sind im Sekretariat zu stempeln  
 
21. STEUERTIPPS: 
Arbeitnehmerveranlagung über Finanzamt Linz (auch online), rückwirkend für das letzte Jahr 
möglich (Alleinverdiener, Pendlerpauschale, Werbekosten etc.) – nachträgliche 
Einmalauszahlung 
 
Monatliche Berücksichtigung und Auszahlung (Rückwirkend nur bis Jahresanfang) + 
Fahrkostenzuschuss – Antrag an den LSR 
Pendlerpauschale = Formular L 34, Download: www.bmf.gv.at, Alleinverdienerabsetzbetrag = 
Formularantrag E 30 
Steuertipps unter Arbeiterkammer www.arbeiterkammer.com 
 
22. TABE: 
Leitung: Fr. Maga. Corinna Svoboda 
T für Tagesbetreuung bei Schülerstammdaten bedeutet Anzahl der Besuchstage  
 
23. UNFALLMELDUNGEN. 
Schülerunfälle: Meldung innerhalb von 5 Tagen, auch Schulwegunfälle. Online unter 
www.auva.at  -  Unfallformular Schüler. Alle Schüler sind bei der AUVA kostenlos 
unfallversichert. Unterschrift des Direktors notwendig, Verwaltung im Sekretariat. 
 
 

Wesentliche	  
Kompetenzbereiche	  (KB)	  

Lerninhalt	  (entspricht	  dem	  Text	  des	  Lehrplans	  im	  Bereich	  
Bildungs-	  und	  Lehraufgaben)	  

Mengen,	  Zahlen	  und	  
Rechengesetze	   
	  

-‐	  Reflektieren	  über	  das	  Erweitern	  von	  Zahlenmengen	  an	  Hand	  
von	  natürlichen,	  ganzen,	  rationalen	  und	  irrationalen	  Zahlen	  	  
-‐	  Darstellen	  von	  Zahlen	  im	  dekadischen	  und	  in	  einem	  
nichtdekadischen	  Zahlensystem	  
-‐Verwenden	  von	  Zehnerpotenzen	  zum	  Erfassen	  von	  sehr	  
kleinen	  (großen)	  Zahlen	  in	  anwendungsorientierten	  Bereichen	  
-‐	  bewusstes	  und	  sinnvolles	  Umgehen	  mit	  exakten	  Werten	  und	  
Näherungswerten	  	  
-‐	  	  Aufstellen	  und	  Interpretieren	  von	  Termen	  und	  Formeln,	  
Begründen	  von	  Umformungsschritten	  durch	  Rechengesetze	  	  
-‐	  	  Arbeiten	  mit	  Primzahlen	  und	  Teilern,	  Untersuchen	  von	  
Teilbarkeitsfragen	  	  
	  

Gleichungen	  und	  
Gleichungssysteme	  	  
	  
	  
	  
	  
	  

-‐	  	  Lösen	  von	  linearen	  und	  quadratischen	  Gleichungen	  in	  einer	  
Variablen	  	  
-‐	  	  Lösen	  von	  linearen	  Gleichungssystemen	  in	  zwei	  Variablen,	  
Untersuchen	  der	  Lösbarkeit	  dieser	  	  
Gleichungssysteme,	  geometrische	  Interpretation	  	  
-‐	  	  Anwenden	  der	  oben	  genannten	  Gleichungen	  und	  Gleichungs-‐
systeme	  auf	  inner-‐	  und	  außermathematische	  Probleme	  	  
	  

Funktionen	  	  
	  

-‐	  	  Beschreiben	  von	  Abhängigkeiten,	  die	  durch	  reelle	  Funktionen	  
in	  einer	  Variablen	  erfassbar	  sind	  (mittels	  Termen,	  Tabellen	  und	  
Graphen),	  Reflektieren	  über	  den	  Modellcharakter	  von	  Fkt.	  
-‐	  	  Beschreiben	  und	  Untersuchen	  von	  linearen	  und	  einfachen	  
nichtlinearen	  Funktionen	  (zB	  a/x,	  a/x2,	  ax2+bx+c,	  
abschnittweise	  definierte	  Funktionen)	  	  
-‐	  	  Untersuchen	  von	  Formeln	  im	  Hinblick	  auf	  funktionale	  
Aspekte,	  Beschreiben	  von	  direkten	  und	  indirekten	  
Proportionalitäten	  mit	  Hilfe	  von	  Funktionen	  	  
-‐	  	  Arbeiten	  in	  anwendungsorientierten	  Bereichen	  	  
	  

Trigonometrie	  	  
	  

-‐	  	  Definieren	  von	  sin	  α,	  cos	  α,	  tan	  α	  für	  0°	  ≤	  α	  ≤	  360°	  	  
-‐	  	  Durchführen	  von	  Berechnungen	  an	  rechtwinkligen	  und	  
allgemeinen	  Dreiecken,	  an	  Figuren	  und	  Körpern	  	  
(auch	  mittels	  Sinus-‐	  und	  Kosinussatz)	  	  
-‐	  	  Kennenlernen	  von	  Polarkoordinaten	  	  
	  

Vektoren	  und	  analytische	  
Geometrie	  der	  Ebene	  
	  

-‐Addieren	  von	  Vektoren	  und	  Multiplizieren	  von	  Vektoren	  mit	  
reellen	  Zahlen,	  geometrisches	  Veranschaulichen	  dieser	  
Rechenoperationen	  	  
-‐	  	  Ermitteln	  von	  Einheitsvektoren	  und	  Normalvektoren	  	  
-‐	  	  Arbeiten	  mit	  dem	  skalaren	  Produkt,	  Ermitteln	  des	  Winkels	  
zweier	  Vektoren	  	  
-‐	  	  Beschreiben	  von	  Geraden	  durch	  Parameterdarstellungen	  und	  
durch	  Gleichungen,	  Schneiden	  von	  Geraden	  	  
-‐	  	  Lösen	  von	  geometrischen	  Aufgaben	  	  
	  


